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Deutſcher Reichstag
Originalbericht des General Anzeiger

70 Plenarſitzung

S Berlin 19 Februar
1 Uhr Am Bundesrathstiſche v Berlepſch
Vor Eintritt in die Tagesordnung theilt Abg Biehl Ctr eine

ihm in Bezug auf Aeußerungen welche er in der Reichstagsſitzung vom
14 d Mts gethan hat zugegangene Erklärung des Journals Jsraelit
mit wonach es den orthodoxen Juden religionsgeſetzlich verboten iſt
am Sabbath Zahlungen anzunehmen Der ſtreng orthodoxe Jude rühre
an dieſem Tage überhaupt kein Geld an

Dann wird die zweite Berathung des Arbeiterſchutzgeſetzes fort
geſetzt S 105 i beſtimmt daß das Verbot der Sonntagsarbeit auf
Gaſt und Schankwirthſchaftsgewerbe Muſikaufführungen Schau
ſtellungen theatraliſche Vorſtellungen und ſonſtige Luſtbarkeiten ſowie
auf das Verkehrsgewerbe keine Anwendung findet Zum Arbeiten
können die Gewerbetreibenden die Arbeiter in dieſen Gewerben an
Sonn und Feſttagen nicht verpflichten Arbeiten welche nach der
Natur des Gewerbebetriebes einen Aufſchub oder eine Unterbrechung
nicht geſtatten fallen unter die vorſtehende Beſtimmung nicht Hierzu
liegt folgender von der Sozialkommiſſion des Reichstages geſtellter An
trag vor der Reichstag wolle beſchließen den Herrn Reichskanzler zu
erſuchen behufs Förderung der Gewährung ausreichender Sonntags
ruhe beim Eiſenbahndienſte ſeine Vermittelung bei den verbündeten Re
gierungen eintreten zu laſſen insbeſondere dahin zu wirken daß der
Güterverkehr an Sonn und Feſttagen möglichſt eingeſchränkt wird

Abg Klemm konſ welcher dieſen Antrag in der Kommiſſion
eingebracht hat befürwortet denſelben Redner weiſt namentlich auf
die Ausdehnung der Viehtransporte an Sonntagen hin die eine Folge
der häufigen Abhaltung der Viehmärkte am Montag ſei Es iſt zu
wünſchen daß die Viehmärkte möglichſt auf einen andern Wochentag
verlegt werden und er hofft daß dieſe Bitte Berückſichtigung findet

Abg Stolle begründet den Antrag der Sozialdemokraten den
2 Abſatz des S 105i wie folgt zu faſſen Jnſofern in den genannten
Betrieben Arbeiter regelmäßig beſchäftigt werden iſt denſelben in der
Woche eine ununterbrochene Ruhezeit von 36 Stunden zu gewähren
In jeder vierten Woche muß dieſe Ruhezeit auf einen Sonntag oder
allgemeinen Feſttag fallen Die Ausbeutung der Arbeitskraft iſt am
ärgſten gerade im Schankgewerbe Jn den großen Städten werden
die Leute überhaupt nicht bezahlt und ſind auf Trinkgelder alſo auf
Almoſen angewieſen Dabei ſind die Angeſtellten völlig rechtlos und
können jeden Augenblick entlaſſen werden Unter dieſen Umſtänden
veg ihnen wenigſtens ein freier Tag in der Woche geſezzlich geſichert
werden

Geh Rath Dr Wilhelmi Die Mißverhältniſſe im Schankgewerbe
werden auch von den verbündeten Regierungen anerkannt aber dieſelben
ſind nicht ſo ohne Weiteres zu beſeitigen Keinesfalls wird dazu der

l zende Antrag helfen er würde nur unnöthige Erſchwerungen be
euten
Abg Orterer Ctr Wir werden für die Kommiſſionsbeſchlüſſe
ſtimmen wünſchen aber eine Erklärung darüber ob die verbündeten
Regierungen geneigt ſind eine Regelung der Verhältniſſe im Schank
gewerbe eintreten zu laſſen Die Verhältniſſe liegen da wirklich recht trüb

Handelsminiſter v Berlepſch Jch für meine Perſon bin gern
bereit dazu beizutragen daß dieſen Zuſtänden ein Ende gemacht wird
Ich zweifle auch nicht daß die verbündeten Regierungen bereit ſein
werden die Sache in die Hand zu nehmen

Abg Schmidt Elberfeld freiſ konſtatirt daß in Kellnerverſamm
lungen von den Berichterſtattern ſozialdemökratiſchen Agitatoren wahr
heitswidrige Mittheilungen über die Beſchlüſſe der Arbeiterſchutzkommiſſion
gemacht worden ſind Redner empfiehlt alsdann einen von ihm mit

e e

Die Tanzfrida
Roman von Hermann Heiberg

48 Fortſetzung Nachdruck verboten
An einem Sonntag Mittag raffte ſich Böhm endlich auf

um ſich das Haus Nr 111 in der Barnimſtraße einmal
näher anzuſehen Er trat in den Flur und ging dann in
den Hof von wo aus er zu den Etagen hinaufblickte Da
fand er daß mehrere Fenſterreihen ohne Gardinen waren
und das machte ihn ſtutzig Er ging alſo auf die Straße
um zu ſehen ob die Front einen gleichen Eindruck mache
und als er dort elegante Vorhänge vor den Fenſtern er
blickte beruhigte er ſich wieder Endlich ſtieg er die Treppe
hinauf und fand an jeder Thür mehrere Namensſchilder an
geſchlagen Der Name Mäule war unter einigen anderen
auf der einen Seite der erſten Etage derjenige des Fräu
leins Erneſtine Puls an der gegenüberliegenden Thür zu
leſen Böhm erſah aus dieſen zahlreichen Schildern daß
Leute in dem Hauſe wohnten die ihre Stuben an After
miether abgaben Schon dieſes würde ihn bedenklich gemacht
haben wenn er ſich früher davon überzeugt hätte Aber nun
war s zu ſpät

Als er im Begriff ſtand ſich auch noch in die zweite
Etage zu begeben ward die eine der Thüren geöffnet und
eine ſtattliche Dame mit vollen Formen bekleidet mit einem
ſehr ſchönen ſeidenbeſetzten Frühjahrsmantel und einem
Rembrandthut mit großer ſchwarzer Feder trat heraus
ſprach noch einige Worte in den Flur hinein und wandte
ſich dann zum Gehen

Ah ah hab ich mich erſchrocken rief ſie erſt
jetzt Böhm erblickend und legte unwillkürlich die Hand auf
die ſtark geſchnürte volle Büſte Böhm von der Erſcheinung
ſehr angemuthet ſtammelte eine Entſchuldigung und ver
neigte ſich höflich

Zu wem wünſchen Sie fragte Fräulein Puls die

unterzeichneten Antrag Gutfleiſch freiſ wonach die Gewerbe
treibenden in den Verkehrsgewerben verpflichtet ſein ſollen jeden ſtändig
beſchäftigten Arbeiter an jedem dritten Sonntag volle 36 Stunden von
der Arbeit freizulaſſen

Abg Bebel Soz geht auf die Verhältniſſe des Perſonals im
privaten Verkehrsgewerbe näher ein Der Dienſt iſt namentlich bei
den Berliner e ſowie bei den Pferdebahnen inden meiſten deutſchen Städten ein ungewöhnlich langer Die Leute
haben vielfach nicht einmal ſo viel Zeit um ruhig Mittagbrod eſſen zu
können Bei dieſer Sachlage halte ich re der Erklärung des Herrn
Prehee die ja entgegenkommend klang den Antrag meiner Freunde
aufrecht

Abg Möller natlib ſpricht gegen Abg Vollrath freiſ unter
Hinweis auf die Verhältniſſe bei der Breslauer Pferdebahn für den
Antrag der Sozialdemokraten

Abg v Voll mar Soz Jch kann nur bitten unſern Antrag
anzunehmen er wird ſicher dazu beitragen Strikes unter den An
Korn der Pferdebahn vorzubeugen die heute ſchon nach längeren
Ruhepauſen verlangen Die ſtaatlichen Verkehrsinſtitute ſollten übri
gens den Privaten mit einem guten Beiſpiel vorangehen Jn einem
Staate wo man Sozialreform machen will ſollte dies eigentlich ganz
ſelbſtverſtändlich ſein Davon daß die Anſtalten Muſteranſtalten ſind
ſind wir heute aber noch ſehr weit entfernt Die kleine Schweiz die
für jeden Eiſenbahnbeamten 26 freie Sonntage im Jahre ſichert hatuns ſogar überflügelt Was die deutſchen Bundesſtaaten betrifft ſo
giebt es kaum einen in welchem die Eiſenbahnbeamten ſo viel zu klagen
haben wie im Königreiche Sachſen in Folge des dort im Jahre 1880
eingeführten Sparſyſtems Auch das Petitionsrecht iſt den Verkehrs
beamten arg verkümmert und zwar in den meiſten deutſchen Bundes
ſtaaten Wenn die Leute ſo mitgenommen werden im Dienſt können
Sie ſich aber nicht über die Eiſenbahnunfälle wundern und thatſächlich
Wſggrranitrensung der Beamten die Urſache vielfacher Eiſenbahn
unfälle

Abg Biehl Ctr Die heute zur Sprache gebrachten Uebelſtände
im Verkehrs und Schankgewerbe finden ſich vorwiegend in Berlin
und anderen großen norddeutſchen Städten nicht aber in Süddeutſch
land Zur Beſeitigung ſolcher beklagenswerther Verhältniſſe bedarf es
aber nicht immer der Geſetze da brauchen nur die Behörden kräftig
einzuſchreiten

Abg von Vollmar Wenn der Vorredner geſagt hat in Süd
deutſchland ſei Alles in beſter Ordnung dann iſt er im Jrrthum Jn
München ſind allerdings die Kellnerverhältniſſe etwas beſſer als in
Berlin aber es beſtehen dort auch noch Mißſtände genug Was die
Bemerkung des Abg Schmidt über Vorgänge in einer Kellnerver
ſammlung betrifft ſo liegen die Dinge folgendermoßen Jn Bayern
unterſtehen die Kellner der und da die Arbeiterſchutz

ungeſetzkommiſſion die gleichmäßige Unterſtellung des Kellnerperſonals in
anz Deutſchland unter die Gewerbeordnung nicht beſchloſſen hat ſo
onnte wohl die Meinung eine Zeit lang aufkommen daß die Kellner

als Dienſtboten betrachtet würden
Abg Schmidt Elberfeld freiſ Der Vorredner hat auch die

Bemerkung et daß ſeiner Partei dieſe ganze Arbeiterſchutzgeſetz
gebung zu danken ſei Das iſt denn doch ein gewaltiger Jrrthum
Weiß denn der Abg von Vollmar nicht daß alle Parteien des
Hauſes ſchon ſeit Jahren bezügliche Anträge hier eingebracht haben
daß dieſelben auch vom Reichstage genehmigt ſind Wir könnten längſtdie Arbeiterſchutzgeſetzgebung haben wenn Furſt Bismarck nicht der

ſelben abgeneigt geweſen wäre
Darauf wird die Debatte geſchloſſen und unter Ablehnung aller

anderen Anträge S 105 i mit einem Antrage Hartmann konſ an
genommen

Angenommen wird ferner die von der Kommiſſion beantragte
Reſolution und alsdann die Weiterberathung auf Montag 1 Uhr
vertagt

e

es heute am Sonntag nicht eilig hatte und dabei richtete
ſie einen forſchenden aber nicht ungnädigen Blick auf den
zierlich gekleideten blonden Herrn mit der rothen Kravatten
nadel und dem aus der Bruſttaſche hervorſchauenden bunt
ſeidenen Schnupftuch

Jch ſehe mir einmal das Haus an Jch intereſſire mich
dafür ich denke es vielleicht vielleicht zu erwerben
Wohnen Sie hier mein Fräulein Können Sie mir wohl
einige Auskunft ertheilen

Blos nich ſtieß Fräulein Puls plump heraus Ein
Unglückshaus Jch wollte ich wär nie hereingezogen Jch
will auch wieder fort Alle ziehen ſie nächſtens aus

Nach dieſen Worten die Böhm ebenſo beunruhigten wie
ſie ihn neugierig machten wandte ſich die Dame mit einer
höflichen Bewegung der Treppe zu und Böhm that ein
Gleiches Er begriff eigentlich ſelbſt nicht wie er dazu ge
kommen war der ihm völlig Fremden ſofort von ſeinen Ab
ſichten auf das Haus zu reden da es nun aber einmal ge
ſchehen war wollte er auch verſuchen etwas mehr von ihr
zu erfahren

Geſtatten Sie daß ich Sie ein Stückchen begleite
mein Fräulein fragte er ehrerbietig Was Sie mir da
ſagen intereſſirt mich natürlich ſehr Vielleicht nehmen wir
dieſelbe Richtung Jch wohne in der Krauſenſtraße

Fräulein Puls äußerte daß Böhm s Begleitung ihr ſehr
angenehm ſein werde ſie ſetzte ihre flammenden Augen in
Bewegung und ſchlug mit dem früheren Agenten in Thee
und holländiſchem Käſe und jetzigem Rentier den Weg nach
der Gegend des Alexanderplatzes ein

Unterwegs ließ ſie denn auch ihrer Zunge freien Lauf
Sehen Sie das Haus hat faſt keine heile Scheibe kein

Fußboden iſt dicht vor Wanzen kann man nicht ſchlafen die
Mäuſe laufen einem über m Kopf herum die Oefen wollen
rigt heizen Na die Plage dieſen Winter Jch hab
m einen kleinen eiſernen Frankfurter kaufen müſſen um

chraplan Schrenz Seeben Sennewitz Steunden Stumsdorf Teutſchenthal Trotha Wansleben Wettin Zörbig Zſcherben
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Politiſche Ueberſight
Deutſches Reich

Berlin 19 Februar Hofnachrichten Zum erſten
Male ſeit 1871 weilt gegenwärtig ein Mitglied des deutſchen
Kaiſerhauſes in Paris Die Kaiſerin Friedrich die Mutter
unſeres Kaiſers iſt wie wir im letzten Blatte telegraphiſch meldeten
mit ihrer jüngſten Tochter der Prinzeſſin Margarethe in der
franzöſiſchen Hauptſtadt eingetroffen um dort einen achttägigen
Aufenthalt zu nehmen bevor ſie ſich nach England begiebt
Der Beſuch hat natürlich an und für ſich keine politiſche Bedeutung
er erlangte aber eine ſolche durch die Aufnahme der Kaiſerin der
auf Befehl der franzöſiſchen Regierung ſofort ein Extra
zug zur Verfügung geſtellt wurde Die Kaiſerin wurde auf dem
Pariſer Bahnhofe von Mitgliedern der engliſchen und deutſchen
Botſchaft empfangen und iſt im deutſchen Botſchaftsgebäude ab
geſtiegen wo 1867 auch König Wilhelm gewohnt hat
Auf dem Bahnhofe wie auf der Fahrt in die Stadt hinein wurde
die Kaiſerin von der Menſchenmenge ſchweigend aber achtungsvoll
begrüßt Es kam kein Zwiſchenfall vor Faſt alle Pariſer Zeitungen
beſprechen den Beſuch in Leitartikeln widmen der Kaiſerin eine
achtungsvolle Begrüßung und ſehen in der Reiſe ein Zeichen
der Beſſerung in den deutſch franzöſiſchen Beziehungen
Einzelne Blätter tragen ſich auch mit ſehr konfuſen Gedanken und
behaupten die Kaiſerin ſolle einen Beſuch ihres Sohnes in Paris
vorbereiten Am heutigen Nachmittag fuhr die Kaiſerin aus und
wurde überall mit Achtung gegrüßt Beſonders wird ſie franzöſiſche
Maler aufſuchen überhaupt ſich der Kenntnißnahme der künſtleriſchen
Leiſtungen widmen Ganz anders wurde jedenfalls die einige
Stunden vor der Kaiſerin Friedrich ankommende Erkaiſerin
Eugenie empfangen Ein Haufe Gaſſenjungen fing an zu
johlen wurden aber ſofort von der Polizei mit flacher Klinge aus
einandergetrieben Zum Beſuche des Kaiſerpaares iſt der
Großherzog von Heſſen in der Reichshauptſtadt angekommen
Am heutigen Donnerstag Nachmittag fand im Schloſſe große
an vie zu Ehren der fremden Botſchafter und Geſandten
tatt

Der Kaiſer hat den Prof Dr Lieb reich in Berlin
welcher ſelbſtändig ein neues Mittel gegen die Tuberkuloſe gefunden
hat zum Geh Medizinalrath ernannt

Miniſter von Berlepſch forderte Gutachten der
Aelteſten der hieſigen Kaufmannſchaft ein über Fracht
ermäßigung für Vieh und Getreide vom Oſten nach
dem Weſten Deutſchlands

Die Erſatzwahl zum Reichstage im Meininger
Wahlkreiſe Sonneberg Saalfeld findet heute ſtatt Die
Ausſichten für den Freiſinnigen Witte ſollen nicht günſtig ſein
deun die Sozialdemokraten denen das Mandat ja eigentlich ſchon
bei der letzten Wahl gehört hat agitiren mit ungewöhnlicher
Energie und einem Aufgebot redneriſcher Kräfte S letzte Nachr

Aus Parlaments und Regierungskreiſen
berichtet unſer Korreſpondent nachſtehende Einzelheiten Der
Bundesrath hielt heute Nachmittag eine längere Sitzung ab
Es wurden kleine Sachen erledigt Zu gleicher Zeit tagten auch
verſchiedene Ausſchüſſe Die Wahlprüfungskommiſſion
des Reichstages hat die Wahl des Abgeordneten Poll natlib
beanſtandet die Wahl des Abgeordneten Haſtadt natlib für
giltig erklärt Der Bundesrath überwies den Vertrags
bloß warm zu werden Und nichts läßt der Wirth machen

Mit dem Vizewirth Mäule iſt kein vernünftiges Wort zu
ſprechen Bald iſt die Waſſerleitung nicht in Ordnung bald
kann man ſich auf den dunklen Treppen die Beine brechen
Neulich wär s mir faſt paſſirt Und was der Gasmenſch iſt
der ſagt ſie hätten die Leitung abgeſperrt weil ſie kein
Geld kriegen könnten Na ſolche Wirthſchaft iſt noch nicht
dageweſen Und dann das Volk im Hauſe Mädel ohne
ehrliche Arbeit und Zuträger und Ein und Ausziehen und
Exmiſſion Es iſt nicht zu ſagen

Böhm ſchwirrte der Kopf bei dieſer furchtbaren Schilde
rung Er rechnete ſchon im Geiſte aus wieviel die Neu
inſtandſetzung des Hauſes koſten und wieviel Miethe ihm
während der Zeit verloren gehen würde Sicher werde er
den doppelten Betrag des bereits hergegebenen Geldes auf
wenden müſſen um das Haus nur in einen bewohnbaren
e n zu ſetzen Was war er doch für ein Thor geweſen

s war um mit dem Kopf gegen die Wand zu laufen
Aber das reſolute Weſen ſeiner Begleiterin gefiel ihm

Sie knüpfte in der Folge allerlei Betrachtungen an ihre
Rede die bewieſen daß ſie praktiſche Jdeen hatte und den
Dingen mit ſcharfem Blick auf den Grund ſah Sie meinte
es könne ja aus dem Hauſe was gemacht werden wenn es
in richtige Hände gelange Dann müßte das und das ge
ſchehen und namentlich müßten anſtändige Miether mit
langdauernden Kontrakten hinein und gute Kochheerde und
Oefen ſeien insbeſondere uothwendig Und unten ließen ſich
Läden ausbrechen die viel Geld bringen könnten denn es
fehle in der Nähe ein Schlachter und ein Bäcker und ein
Budiker die alle gute Nahrung finden würden

Sie leben als Privatiere fragte Böhm faſt
ſchüchtern Er brannte vor Neugier zu wiſſen wer die

Kragen den funkelnden Augen und den hübſchen Schnür
eln ſei
Doch nicht ſo ganz erwiderte Fräulein Puls die ſich
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h n h e äentwurf mit Jtalien über die Befugniß der beiderſeitigen

Konſuln zur Vornahme von Echeſchließungen deu Aus
ſchüſſen für Handel Verkehr und Juſtizweſen nahm den Ver
trag mit Dänemark über die Aufhebung des Abſchoſſes und Ab
fahrtegeldes zur Kenntniß und ſtimmte dem Berichte betreffend
den Entwurf eines Geſetzes über das Telegraphenweſen des deut
ſchen Reiches zu Jm Kultusminiſterium trat vorgeſtern unter

Vorſitz Hintzpeters der Siebenerausſchuß der Schul
reformkommiſſion zu Berathungen zuſammen

Gur Stellungnahmeder Reichsregierung gegen
den Fürſten Bismarck wird in Beſtätigung der Meldnung
die wir am Dienstag über den Beſchluß des Staatsminiſteriums
in dieſer Sache veröffentlicht haben der Wiener Politiſchen Cor
reſpondenz aus Berlin geſchrieben daßß Grund zur Annahme vor
liege der Reichsanzeiger werde wenn es nothwendig erſcheinen
ſollte falſchen Angaben der Hamburger Nachrichten auch in
Zukunft mit Berichtigungen entgegentreten Jn maßgebenden

Kreiſen hege man die Hoffnung daß die Autorität der
urkundlich verbürgten Angaben der deutſchen und
preußiſchen Regierung doch größere Wirkung üben werde
als die in den Hamburger Nachrichten enthaltenen
Reminisceenzen

Den Artikel der Kölniſchen Zeitung Fürſt
Bismarck als politiſcher Zenſor den wir im Leit
artikel des geſtrigen Blattes wiedergegeben haben begleiten
die Hamburger Nachrichten mit folgenden Bemerkungen

Wir erkennen die wohlwollende und verſöhnende Tendenz
des Artikels an und kritiſiren hier nur einen Satz welcher
lautet Gewiß hat der allverehrte Staatsmann unter Umſtänden
ſogar die Pflicht ſeine gewaltige Stimme zu erhebeu dieſe
Pflicht entſteht unſeres Erachtens dann wenn die Nation einer
ſchweren Kriſis zutreibt vor welcher ſie nur durch ein rückſichts
loſes Eingreifen eines bewährten Arztes gerettet werden kann
Ein ſolches Eingreifen würde in der Regel zu ſpät kommen
wenigſtens nur durch unerwünſchte Kriſen und Gewaltthaten er
möglicht werden oder durch Vorgänge die ſich in der Geſchichte
nicht wiederholen wie die Löſung des Konflikts im Jahre 1863
und die darauf folgende Erfüllung der nationalen Aſpirationen
bis zum Jahre 1870/71 Dieſe Aſpirationen ſind heutzutage
befriedigt und können dieſelbe Wirkung nicht zweimal thun Die
Aufgabe eines Politikers der ein Herz für ſein Vaterland und
ſeine Landsleute hat beſteht nicht darin Kriſen entſtehen zu
laſſen und gewaltthätig zu unterdrücken ſondern ihr Entſtehen
durch prophylaktiſche Beſonnenheit zu verhüten Wer auf der
Eiſenbahn in einen falſchen Strang einfährt hat in der Regel
die Gabelung bei der er hätte wählen müſſen gar nicht be
merkt und kann nachher ohne Schaden oder Zuſammenſtoß ſo
leicht nicht umkehren Ein gutes und geübtes Auge unterſcheidet
auch in der Politik rechtzeitig den Moment wo unrichtige
Jnſtradirungen ihren Anfang nehmen

Die Mehrzahl der Morgenblätter konſtatirt vollkommene Spaltung derkonſervativen Fraktionen
des Reichstages und des Landtages

Für Alters und Jnvalidenverſicherungs
marken ſind im Laufe des Januar in Berlin 480000 alſo
faſt eine halbe Million gelöſt worden

Zum Bau von Arbeiterwohnhäuſern in Berlin
hat ſich jetzt eine Baugeſellſchaft Eigenhaus gebildet Graf
Moltke hat das Ehrenpräſidium übernommen Mit der
Durchführung der Bauten ſoll baldigſt vorgegangen werden

Eine von mehreren Tauſend Perſonen aus allen
Ständen beſuchte Volksverſammlung nahm faſt ein
ſtimmig eine von Dr Engel beantragte Reſolution an welche
ſich für die Einführung des Zonentarifs für Beſeitigung
der vierten Wagenklaſſe und gegen die neuerlichen
Reformpläneder preußiſchen Staatsbahnen ausſpricht
die Verſammlung beauftragte ferner den Vorſtand dem Bundes
rathe dem Reichstage dem preußiſchen Miniſterium dem Land
tage dem Landeseiſenbahnrathe und den Bezirkseiſenbahnräthen
dieſe Reſolution mitzutheilen

Die Halberſtädter Handelskammer hat als erſte
von allen Handelskammern die bekannten Maybachſchen Perſonen
Tarifreformvorſchläge als unannehmbar bezeichnet und ver
worfen und ihre Verkehrskommiſſion beauftragt einen Tarif auf
neuer Grundlage auszuarbeiten und dem Miniſter v Maybach
zu unterbreiten

Der Bauernbund erhielt folgendes Telegramm
Moltke s auf die von uns erwähnte an denſelben gerichtete
Huldigungsadreſſe Herzlichen Dank und glücklichen Erfolg
unſeres gemeinſamen Strebens Graf Moltke Bauer

Die Poſt nennt als künftigen Kommandeur der oſt
afrikaniſchen Schutztrnppe den Chef von Zelewski

Nach Treitſchke ſcher Methode ſcheint das Rezept
aufgeſtellt zu ſein welches die Evangeliſch Lutheriſche
Kirchenzeitung zur Abhilfe des immer größer werdenden
Lehrermangels an die Hand giebt Das Blatt ſchlägt

natürlich gern als etwas Anderes hinſtellte als was ſie
war und ſich ſehr geſchmeichelt fühlte daß Böhm ſie ſo
auszeichnete Jch bin Disponentin Direktrice in einem
hieſigen großen Geſchäft Da gucke ich denn auch einmal
Sonntags ein und ſehe nach dem Rechten Jn die Barnim
ſtraße bin ich voriges Jahr gezogen Die Wohnung war in
ſehr verlockender Weiſe angezeigt Aber es iſt kein Haus
für eine Dame Wenn ich nur den Vizewirth ſehe den
Mäule ein Ekel von Menſch Kontorchef bei einem
hieſigen Juſtizrath

Böhm hörte dem allen aufmerkſam zu Die letzte
Aeußerung nahm namentlich ſein Intereſſe in Anſpruch

Bei einem Juſtizrath Bei welchem
Jgnis glaube ich heißt er Jedenfalls iſt Mäule ein

rechter Hallunke Kein achtbares Mädchen hat Ruhe vor
ihm und wer ſeine Unverſchämtheiten zurückweiſt den chikanirt
er auf jede Weiſe Jch würde Jhnen jedenfalls rathen den
Menſchen zu beſeitigen wenn Sie das Haus Wollen
Sie es denn wirklich kaufen Billig freilich iſt der alte
Kaſten wohl zu haben denke ich

Böhm ſeufzte Alter Kaſten Kein niederſchmetternderes
Wort konnte es für ihn geben Nein nach dieſen ſicherlich
richtigen Auseinanderſetzungen wollte er lieber die Hypothek
fahren laſſen

Aber vor der Hand wandte er ſich doch wieder zu
ſeiner Begleiterin die mit ſo kräftigen Schritten neben ihm
dahineilte

Jch möchte ſehr gern einmal Einblick in eine der
Wohnungen nehmen hub er an Aber Sie verſtehen
ohne Wiſſen des Beſitzers und des Vizewirths

Bitte wenn Sie mich beehren wollen Freilich ich
kann nur Abends zu Jhren Dienſten ſein fiel Fräulein
Puls raſch ein

Jede Zeit würde mir paſſen betonte Böhm ſichtlich

Verliebte es zu thun pflegen und ſuchte die blitzenden Augen

nämlich vor zwei Klaſſen von Lehrern heranzubilden die
eine für die Stadt die andere für das Land

Oldenburg 19 Februar Der Landtag des Großherzog
thums genehmigte das neue Lotteriegeſetz wonach im Olden
burgiſchen deutſche Staatslotterien ohne Weiteres auswärtige und
ſonſtige Lotterien indeſſen ſowie gewerbsmäßiger Loosverkauf nur

mit Genehmigung des oldenburgiſchen Miniſteriums zugelaſſen werden
Witten 19 Februar Heute Morgen hat die Belegſchaft

von Trappe die Arbeit abermals eingeſtellt angeblich
wegen Herabſetzung der Gedinge um 50 Pfennige für 100 Scheffel
Kohlen

Straßburg 19 Februar Der Landesausſchuß hat
t zweiſtündiger Debatte die Kanalvertiefungsfrage

erörtert

Oeſterreich Ungarn
Wien 19 Februar Der Kaiſer richtete direkt an Taaffe

ein Telegramm worin er ſich über deſſen Befinden erkundigt
Die Beſſerung im Befinden des Grafen ſchreitet fort Erz
herzog Franz Ferdinand iſt aus Rußland nach Peſt zurück
gekehrt Die Regierungsorgane konſtatiren mit Genugthuung
daß die Reiſe einen ſehr befriedigenden Erfolg gehabt und weſent
lich zur Stärkung der guten Beziehungen zwiſchen Wien und
Petersburg beigetragen habe Der deutſche Kaiſer wird den
diesjährigen öſterreichiſchen Manövern in Steiermark bei
wohnen Das deutſche Geſchwader wird heute in Spalato
erwartet Geſtern lief daſſelbe in die dalmatiſchen Ge
wäſſer ein

Agram 19 Februar Kron Kardinal Geh Rath D Joſef
Mihalovic iſt heute geſtorben

Schweiz
Genf 19 Februar Der Centralausſchuß des Arbeiter

vereines hat die Frage ob am 1 Mai oder am erſten Sonn
tag im Mai gefeiert werden ſoll an eine Prüfungs Kom
miſſion gewieſen Die Mehrheit wünſcht den erſten Sonntag

aiim Mai
Jtalien

Rom 19 Februar Der König ernannte den Abgeordneten
Buttini zum Unterſtaatsſekretär im Arbeitsminiſterium den Contre
admiral Corſi zum Unterſtaatsſekreär im Marineminiſterium
Nicotera richtete ein Rundſchreiben an die TelegraphenVer
waltungen in welchem den letzteren aufgetragen wird alle
Zeitungsdepeſchen ohne jede Cenſur paſſiren zu
laſſen Der Ausweiſungsbefehl gegen mehrere Zeitungs
Korreſpondenten wird zurückgenommen

Frankreich
Paris 19 Februar Der Erzherzog und die Erz

herzogin Rainer ſind nach Lyon abgereiſt General
Auttemare iſt geſtern nach langer Krankheit im 85 Lebens

jahre geſtorben Der Verſtorbene war mit der napoleoniſchen
Familie verwandt Der ruſſiſche Botſchafter Baron
Mohrenheim iſt an Jſchias erkrankt Der Papſt er
klärte dem Biſchof Freppel vor ſeiner Rückreiſe hierhin die
katholiſche Kirche habe in Frankreich die beſtehende regelrechte Re
gierung anzuerkennen und ſie dürfe ihre Geſchicke nicht mit denen
einer politiſchen Partei verknüpfen

Das Budget für 1892 enthält 27 Millionen neuer Ausgaben
wovon 13 für den Dienſt der letzten Anleihe andererſeits wurde
der urſprüngliche Voranſchlag um 10 Millionen vermindert Der
Freikoſack Aſchinow fordert von der Regierung für die Feſt
nahme ſeiner Expedition bei Sagalla eine Butze von einer halben
Million An der Soirée der Frau Adams zu Ehren
Aſchinows nahmen keine hervorragenden politiſchen Perſönlich
keiten Theil am zahlreichſten waren die Journaliſten vertreten

Die Vorberathung einer Arbeiterſchutzgeſetzgebung
hat in einem Arbeitsrathe begonnen zu welchem vom Mini
ſterium Sachverſtändige aus allen Kreiſen berufen ſind

Belgien
Brüſſel 19 Februar Sämmtliche Kammerfraktionen

haben ſich zu Gunſten der Errichtung eines vlämiſchen Ge
richtshofes erſter Jnſtanz ſowie eines vlämiſchen Appell
hofes bei dem Brüſſeler Gerichtshofe ausgeſprochen

Großbritannien
London 19 Februar Wie die Times erfährt hat der

Exkönig Milan vorläufig ſeine Abſicht nach Belgrad zurück
zukehren aufgegeben Aus Kairo wird gemeldet daß die eng
liſch egyptiſchen Truppen ſich Tokars bemächtigt
haben und gegen Kaſſala marſchiren

Portugal
Liſſabon 19 Februar Die Behörden in Oporto haben

ſtrenge Maßnahmen gegen Perſonen ergriffen welche das Gerücht
verbreitet hatten es ſollten alle bei dem bekannten Putſche ge
fangenen Aufſtändiſchen erſchoſſen werden Das Kriegs
gericht wird kommende Woche erſt ſeine Arbeiten beginnen

ſeiner Begleiterin die ſich durchaus nicht abwandten Wann
dürfte ich 7

Heute morgen wann s Jhnen beliebt Jch lebe ſehr
ſtill mache nichts mit bin ſtets in meinen vier Wänden Jch
liebe die Stille und Bequemlichkeit und ausruhen ſich
deſſen freuen was man hat das iſt meinLebenszweck ſchloß
ſie in inſtinktiv richtiger Schätzung Böhms ihre Rede

Inzwiſchen waren ſie an den Dönhoffsplatz gelangt und
Fräulein Puls blieb an der Ecke des Pelzgeſchäftes von
Michelet ſtehen

Alſo dürfte ich heute Abend r Böhm ein
Weilchen bei Jhnen eingucken Böhm Rentier Böhm iſt
mein Name

Gewiß äußerſt angenehm Und wenn Sie ein einfaches
Abendbrod mit mir theilen wollen bitte ich halb neun Uhr
Werde mich außerordentlich freuen

Zu gütig Sehr liebenswürdig Jch nehme Jhr Aner
bieten mit beſtem Danke an Empfehle mich Jhnen

Fräulein Puls nickte mit einem Anflug vertraulicher
Zärtlichkeit und nahm ſehr gehoben in ihren Gefühlen und
überzeugt von dem günſtigen Eindruck den ſie hinterlaſſen
den Weg ins Geſchäft von Schütz Zelleneck u Co Böhm
aber richtete ſeine Schritte zur Pferdebahn Er wollte
nach der Hagelsbergerſtraße fahren und die einſame Wittwe

aufſuchen 3
e

Frau Palzok hatte als Anna zu den Steidels gezogen
war in demſelben Hauſe in welchem ſie bisher gewohnt ein
Zimmer mit Küche gefunden und zwar bei einem Magiſtrats
beamten der keine Kinder beſaß und ſeiue Wohnung in
ſolcher Weiſe zum Aftervermiethen abgetheilt hatte Sie
hatte von den vorhandenen Möbeln ſo viele behalten als ſie
für ihren Bedarf gebrauchte die übrigen waren für Anna

erfreut Er erhob den Blick machte einen ſchiefen Kopf wie nach der Neuenburgerſtraße geſchafft worden Bisher war s
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Halle 20 Februar
Sitzung der Stadtverordneten erfanenunß Montagden 283 Februar Die Tagesordnung enthält a für die ffentliche

Sitzung 1 Feſtſetzung des Etats für den Siechenhausfonds 2 Feſt
ſtellung der Höhe der von Beamten zu ſtellenden Kautionen 3 Feſt
ſetzung des Etats der Hoſpitalverwaltung 4 Sicherung des Kämmerei
kaſſenlokals 5 Ausbaubedingungen der Straße zwiſchen Berliner und
Grünſtraße ſowie der letzteren und der Frieſenſtraße 6 Nachbewilligung
zum Etat des Leihamts 7 Ertheilung des Zuſchlags zu einer Mieths
wohnung b für die geſchloſſene Sitzung 8 i ung eines
Boten 9 Erhöhung einer Subvention 10 Erwerb eines Grundſtücks
11 Bewilligung von Koſten zu einer Verſammlung

Empfang beim Herrn Finanzminiſter Am Mittwoch
Nachmittag wurden die Vertreter des Berliner Zonentarif Ver
eins und des Hamburger Eiſenbahnreform Vereins unter
Führung des Herrn Oberbürgermeiſters Staude Halle von
dem Finanzminiſter empfangen Derſelbe verſprach die Angelegenheit
des e eingehend zu ſtudirenUeber die Tuſel Utopien jenes auf den Prinzipien des
Communismus der allgemeinen Arbeitsflicht und der Verſtaatlichung
des Vertriebs aller Erzeugniſſe aufgebauten Märchenſtaates hielt geſtern
Abend Herr Prof Dr Stammler im Volksſchulſaale einen Vortrag
Jm Eingang ſchilderte der Vortragende jenes ideale Staatsleben nach
der 1515 erſchienenen Schrift Von den beſten Zuſtänden eines Staats
weſens und der neuentdeckten Jnſel Utopia des Thomas Moore des
Kanzlers von England unter Heinrich VIII Dieſer Schilderung welche
für die Darſtellung idealſter arten im Rechts und Staatsleben
typiſch geworden iſt ließ Redner eine Charakteriſtik der ähnlichen
Schriften welche von den Zeiten des höchſten Alterthums bis auf die
neueſte Zeit hervorgetreten ſind folgen unter denen die jüngſten
Bellamy s Jm Jahre 2000 Hertzka s Freiland und das von
einem ungenannten Verfaſſer herausgegebene Maſchinenalter ſind
Weiter ſuchte der Vortragende den Beweis zu führen daß ſolchen
Utopien ohne Rückſicht auf das perſönliche Ergötzen welches wir beim
Leſen der Schilderungen von Jdealſtaaten empfinden doch auch in
objektiver Art Sinn und Bedeutnng zukommt Sie wirken auf den
Leſer durch den Kontraſt in welchen ſie neue unter einer geträumten
beſſern Rechtsordnung vorausgeſetzte Verhältniſſe zn den in Wirklichkeit
bei uns herrſchenden Thatſachen ſetzen Dieſem Gegenſatz iſt durch die
Verfaſſer ſchon durch das äußere Beiwerk Rechnung getragen indem
ſie die frei erfundenen Verhältniſſe bald in weit entfernte Gegenden
bald in weit zurück oder vor uns liegende Zeiten verſetzen Unſere
Geſetzgebung und Staatsordnung iſt aber nun als Menſchenwerk nie
vollkommen die Frage ob ſie ſo ſein ſollten wie ſie ſind oder ob ſienicht zu verbeſſern ſein dürften iſt nur natürlich jedes Aburtheilen

über das kleinſte Staatsgeſetz ſetzt jedoch bei dem der das Urtheil
fällt die Jdee einer vollkommeneren Rechtsordnung zu Grunde und ſo
geht auch Alles was unter die Bezeichnung ſoziale Frage zuſammen
gefaßt wird auf das Streben nach einer vernunftgemäßen Rechtsein
richtung hinaus Auch die Utopie will die Mängel und Unvollkommen
heiten des geſchichtlich Gewordenen zum Bewußtſein bringen ſie giebt
Andeutnngen wie durch eine beſſere Rechtsordnung Beſſeres zu ſchaffen
iſt ſie belebt und unterſtützt das Streben nach Beſſerung der Ver
hältniſſe durch Ausmalen der Wirkung beſſerer Geſetze So haben die
Utopien ihren Werth darin daß ſie den Gedanken an die Mangel
haftigkeit alles hiſtoriſch Gewordenen wach halten und zur Erwägung
von Mitteln zur Verbeſſerung der beſtehenden Zuſtände anregen

Viktoria Theater Zum Benefiz für die beliebte Darſtel
lerin Frl Wieſe in geſtern das P A Wolff ſche Schauſpiel

Prectoſa mit der Weber ſchen Muſik in Scene Die romantiſche
Stimmung des Werkes wäre in unſeren Tagen ohne die muſikaliſche
Zuthat ſicherlich von geringer Wirkſamkeit Das Stück trägt in der
Ueberſchwänglichkeit der Empfindungen ſowie in der Romantik der
Fabel den Stempel ſeiner Entſtehungszeit Dem Dialog fehlt es jedoch
nicht an Friſche und die Zeichnung reiner menſchlicher Gefühle iſt dazu
angethan das naive Gemüth wie beabſichtigt zu rühren ſobald die
Geſtalt der Precioſa die im Mittelpunkt der Handlung ſteht die er
forderliche poeſievolle Verkörperung findet Frl Klara Wieſe zeigte
ſich den vielſeitigen Anforderungen welche die wirkungsvolle Wieder
gabe der Titelrolle ſtellt durchaus gewachſen Die Künſtlerin verfügt
über die einer Zigeunerin eigene Schönheit der Geſtalt und Grazie
der Erſcheinung ſie hat eine klangvolle ſympathiſche Stimme welcher
das Vermögen innewohnt tiefinnerliche Empfindungen des herbſten
Leides und der höchſten Freude für Ohr und Herz wirkungsvoll zug
Ausdruck zu bringen Dabei bleibt ihr Weſen natürlich und ihre Be
wegung ſowie Spiel ſind von einer Anmuth die bezaubern muß Nach
der geſtrigen Leiſtung kann man der liebenswürdigen reich talentirten
und äußerſt ſtrebſamen Künſtlerin nur ein gutes Prognoſtikon ſtellen
Sie dürfte es bei ihrer Jugend wenn ſie es mit ihrem Berufe ernſt
meint zu recht Erſprießlichem bringen Der überaus große Beifall
den ſie als Prezioſa geerntet möge ihr ein Beweis dafür ſein einer
ſeits daß ſie zu den ſtets gern geſehenen Mitgliedern der Bühne des

Viktoria Theaters gehört andererſeits Jedermann an dem was ſie in
dieſer Rolle geboten Gefallen gefunden hat Ein glücklicher Griff
des Dichters war es daß er das Uebermaß von Sentimentalität durch
den Humor der Figur des Schloßvogts wirkſam herabſtimmte Herr
Schwedler ſchuf aus dieſem ohne ins trübe Fahrwaſſer der Karri
katur zu gerathen ein farbenprächtiges und vollſaftiges Charakterbild
ſodaß er mit urkräftigem Behagen die Herzen aller Hörer erfüllte
Herr Puſtar der den Geliebten der Precioſa Don Alonzo gab
ſprach feurig und bewegte ſich mit edlem Anſtand Genannt ſeien
ferner Herr Loos welcher als Contreras eine zwar ſcharf ſchraffirte
aber doch ſehr drollig wirkende Charge lieferte Recht brav wurden

vwvwwmm
mit dem Selbſtverdienen noch nichts geworden Da die
Frau keinen Trieb und keine Luſt zur Arbeit hatte ſchützte
ſie vor ſolche nicht finden zu könuen und umging ihrer Tochter
Anerbieten ihr dabei behilflich zu ſein

Du kannſt wohl ſprechen Wo ſoll ich waſchen und
plätten Hier in dem Zimmer doch wohl nicht

Ja Mutter plätten kannſt Du hier und waſchen in
der Küche Andere haben auch nicht mehr Raum Und wer
wird dadurch geſtört Jch weiß auch nicht wie Du leben
willſt wenn Du nichts zuverdienſt

Ach es iſt ja doch bald vorbei Und was fragſt Du
danach wenn ich verhungere Weit wird s nächſtens nicht
mehr davon ſein Wir hatten es ſo gut Weshalb mußteſt
Du da zu den Putzmamſells ziehen Na ich weiß es
der Student ſteckt Dir im Kopf Und was wird daraus
werden Anthun wird er s Dir Und das Ende
Ach ich arme Frau Das iſt der Dank daß man ſeine
Kinder aufzieht das iſt der Lohn für Alles was man anſü
ihnen gethan hat
Anna wußte in ihrem Zorn und Kummer auf dieſe Rede

nichts zu erwidern Sie gab auch keine Antwort ſondern
trat ſtill ans Fenſter ſchaute hinaus auf die Häuſer und
Dächer und wiſchte ſich über die Augen Solche Worte
kamen aus dem Munde ihrer eigenen Mutter Sie be
ſchimpfte ſie durch ihre unwürdigen Vorausſetzungen und be
urtheilte ſie nur nach ihrem liebloſen Egoismus Und da
half kein Sprechen Zureden und Richtigſtellen und weil s
eben nichts half ſchwieg Anna auch jetzt und entfernte ſich
überdenkend wie ſie noch das nöthige Mehr für ihre Mutter

herbeiſchaffeun könne gertenung fast
Mehlbörſenverein Halle den 195 Februar Preſſe für

100 kg netto Mk 81 00 Weizenmehl 00Mk 50 28 50 dito O Mk 26 50 27 52 Roggenmehl 0Mk 27 25 dito I Mk 26 25 Futtermehl Mk ied Reg e n
kleie Mk 11 50 v el 1050Mk 1000 Haibemeh t Mk 10 60 Weizenſchale
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auch die Rollen des Zigeunerhauptmanns und der Zigeunermutter
durch Herrn Richter und Margarethe Schlüter vertreten Die

Balleteinlagen wurden gefällig ausgeführt und geſtaltete ſich die ganze
Aufführung bei der lieblichen und melodiöſen Muſik zu einem ſchönen
freundlichen Genuß der die und Hörer voll befriedigen
konnte und welchem die reiche Anerkennug entſprach die der Vorſtell
ung allgemein zu Theil ward Die ſceniſche Einrichtung war eine
ſtimmungsvolle und den Bühnenvorgängen entſprechende Recht ſehr
aber iſt es zu bedauern daß die lobenswerthen Bemühungen der Di
rektion nach Kräften Gutes zu bieten vom Publikum nicht in gebüh
rendem Maße gewürdigt werden

Kaiſer Säle In dem umfangreichen Neubau den bekanntlich
Herr Bauunternehmer Hildebrandt an der Ecke der gr Ulrichſtraße
und Schulgaſſe errichtet iſt wie wir bereits mehrmals mittheilten ein
großes Vergnügungsetablifſement vorgeſehen Nachdem letzteres be
ſtehend aus einem ausgedehnten Biertunnel und einem über dieſem
liegenden prachtvoll ausgeſtatteten Rieſenſaale mit mehreren anſtoßen
den kleineren Räumen vollendet iſt wird Morgen Abend die Er
öffnung erfolgen Bemerkt ſei daß der große Saal zur Abhaltung von
Concerten Vorſtellungen von Künſtler Spezialitäten Vereinsfeſtlich
keiten 2c beſtimmt iſt Zur Eröffnungsfeier findet zunächſt großes
Militär Concert ſtatt ausgeführt von der hieſigen Militärkapelle
Außerdem beginnen der berühmte Soloſchauſpieler Herr Oskar Fürſt
welcher bei den Hallenſern noch in guter Erinnerung ſein dürfte die
drei Geſchwiſter Neumann ſehr beliebte und tüchtige Soubretten
ſowie der Jnſtrumental Virtuoſe Donell mit der elektriſchen
Moſchee Gaſtſpiele Die Direktion der Kaiſer Säle hat Herr Karl
Pleininger übernommen welcher mit vielem Geſchick und großem Er
folge bereits ähnliche Etabliſſements geleitet hat Auf die Einrichtung
n Ausſtattung der Kaiſer Säle ſelbſt werden wir noch zurück

ommen
Stadttheater Am Sonntag Abend findet eine Wiederholunvon Neßler s Oper Der Rattenfänger von Hameln ſtatt wahren

am Nachmittag als Fremdenvorſtellung bei halben Preiſen auf
Wunſch auswärtiger Theaterbeſucher Wildenöruchs Schauſpiel Die
Haubenlerche nochmals in Scene geht Die erſte Aufführung
von Oscar Blumenthals neueſtem Luſtſpiel Das zweite Geſicht
wird bereits am nächſten Donnerstag erfolgen Die Direktion hat
die Hofmann ſche Oper Das Aennchen von Tharau angekauft und
wird das anmuthige Werk Anfang März auf dem Spielplan erſcheinen
Außerdem werden für den Monat März mehrere Novitäten vorbereitet
u a Die Kinder der Excellenz Luſtſpiel von Wolzogen und Schumann

b Submiſſionstermin Eine Anzahl hieſiger Bäckermeiſter
Inhaber größerer Geſchäfte waren geſtern Nachmittag zu einem Termin
in das Militärbureau der neuen Kaſerne geladen worden behufs Ab
gabe von Preiſen für Lieferung von Brot bei etwaiger Mobiliſirung
auf 15 Tage Das Bedarfsquantum war ein ziemlich erhebliches Die
Seitens der Militärverwaltung den Gewerbetreibenden vielſeitig vor
eſchriebenen Bedingungen waren für dieſe Lieferung ſo geſtellt daßſmmiliche Geladene die Abgabe von Preiſen ablehnten und daher auf

eine Lieferung Verzicht leiſteten
br Schadenfener Heute früh 51 Uhr kam im alten Bahn

hofs Empfangsgebäude und zwar in den Bodenräumen Feuer
zum Ausbruch Der angerichtete Schaden iſt ein ſehr erheblicher die
Entſtehungsurſache konnte noch nicht ermittelt werden Die Gefahr
wurde durch die herbeigerufene Feuerwehr erſt nach mehrſtündiger
Arbeit beſeitigt Die Bahnhofsfeuerwehr hatte mit einer Schlauchlinie
bereits eingegriffen

Schwer verletzt wurde geſtern der in der Malzfabrik zu Niem
berg beſchäftigte Arbeiter H aus Brachſtedt in die königl Klinik ein
geliefert Beim Ausweichen eines Wagens auf der Luftbahn der Fabrik
ſprang der Wagen aus der Weiche und fiel mit letzterer von der Bahn
herab Der unterhalb derſelben beſchäftigte H wurde von der Weiche
getroffen und ihm der linke Unterſchenkel zerſchmettert

Vrand in einer Schlafkammer Jn einer Schlafkammer im
Grundſtück Marienſtraße 24 entſtand vorgeſtern Abend zwiſchen 11
und 12 Uhr Feuer dadurch daß das Dienſtmädchen beim Schlafen
gehen das brennende Licht auf einen Tiſch geſtellt hatte in t Nähe
ein Theil ihrer Kleider hing die mit einem leichten Stück Vorhang
ſtoff überdeckt waren Als das Mädchen nun ohne das Licht zu
löſchen eingeſchlafen war iſt dieſes jedenfalls abgebrannt und gegen
die Kleider gefallen ſodaß dieſe Feuer fingen Durch die Hausbewoh
ner wurde der Brand rechtzeitig noch bemerkt und gelöſcht

Unvorſichtig Der Lehrling L legte ſich geſtern in der Ma
ſchinenfabrik von S in der Thüringerſtraße unvorſichtiger Weiſe auf
den Rand des Schweißfeuers um während der Mittagspauſe ein twenig
zu ſchlafen in der Annahme daß das Feuer völlig gelöſcht ſei Er
hatte ſich aber geirrt denn nachdem er eingeſchlafen war fingen plötz
lich ſeine Weſte und Hemd zu brennen an wodurch er einige Brand
wunden am Rücken erlitt

Ans Nah und Fern
Leipzig 19 Februar Rekognoscirt Die Leiche des

hier auf friſcher That bei einem Einbruch überraſchten Diebes der
hart verfolgt ſeinem Leben durch einen Revolverſchuß ſelbſt ein Ende
machte iſt nunmehr von den nächſten Verwandten als diejenige des
Schloſſers Georg Hermann Nikolaus Stanislawski aus Berlin
rekognoscirt worden Sein Genoſſe Ebeling den man anfänglich für
den Erſchoſſenen hielt befindet ſich in Hannover

Aſchersleben 19 Februar Räuberiſcher Ueberfall
Etwa eine halbe Stunde vor der Stadt auf der von hier nach Groß
Schierſtedt führenden Chauſſee iſt geſtern Morgen der Tiſchler
lehrling Wiermann von zwei Strolchen welche ſich im Chauſſee
graben verſteckt gehalten hatten überfallen niedergeſchlagenund ſeiner geringen Baarſchaft und ſeines Meſſers beraubt wordenDa er eine Beſchreibung der Strolche zu geben vermochte ſo iſt die

Verfolgung der nach Gr Schierſtedt zu entflohenen Strolche ein
geleitet

Braunſchweig 19 Februar Verhaftung Bankier
Auguſt Schönfeld hier wurde in voriger Nacht verhaftet Ueber
den Grund verlautet nichts Beſtimmtes

BVerlin 19 Februar Jm Tode vereint Die berliner
Künſtlerſchaft iſt von einem ſchweren Verluſt betroffen
worden der durch die begleitenden Nebenumſtände beſonders er
ſchütternd wirkt Der bekannte Bildhauer Profeſſor Luerſſen
iſt geſtern in ſeinem Atelier in der techniſchen Hochſchule zu Charlotten
burg plötzlich geſtorben Die Kunde von dieſem ſo völlig uner
warteten Ereigniß hat ſeine Gattin ſo erſchüttert daß auch ſie von
einem Schlaganfall ereilt wurde der ihren Tod im Gefolge hatte
Eine neuere Meldung befagt daß ſich Luerſſen erſchoſſen hat

Myslowitz 19 Februar Verſchüttet Jnfolge des Zu
ſammenbruchs mehrerer Pfeiler auf der Myslowitzgrube wurden
ſieben Bergleute verſchüttet Nach raſtloſer Anſtrengung
wurden vier als Leichen drei als Schwerverletzte hervorgezogen

Nürnberg 19 Februar Soldatenſchinderei Am
9 d M ſo meldet die Frkf Ztg kommandirte ein Unteroffizier im hieſigen Chevauxleger Regiment ſeine Leute vom
Exercieren weg in den Stall Hier ließ er den Soldaten Hellwigentkleiden meſrere Kübel eiskaltes Waſſer holen und einen derſelben

über den Kopf des nackten armen Menſchen ſchütten Derſelbe ſtürzte
augenblicklich zuſammen Ein zweiter und dritter Guß folgte obwohl
der Unglückliche bereits bewußtlos am Boden lag Jm Hemd und
barfuß wurde H auf ſein Zimmer und von da ins Spital verbracht
wo er ſein Bewußtſein zwar wiedergewonnen aber noch ſprachlos
darniederliegt Nach Ausſage der Aerzte beſteht eine Garantie nicht
daß H ſein Sprachvermögen wieder erhält Der Vater hat ſeinen
unglücklichen Sohn bereits beſucht Er iſt ob dieſer Mißhandlung
ganz entſetzt

Wien 19 Februar Zehn Arbeiter erkrunken Auf
dem Narchfluß im Protzlo Ceutraer Comitat brachen vierzehn mit
Eisgewinnung beſchäftigte Arbeiter ein Zehn von ihnen erkranken

Newyork 19 Februar Schiffsunfall Der Dampfer
avel vom Norddeutſchen Lloyd ſtieß bei der Ausfahrt mit der
ieniſchen Barke Mascotta zuſammen letztere ſank Zwei

Matroſen ſind ertrunken
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Theater Kunſt und Wiſſenſchaft
Stadttheater 19 Februar Zweites Gaſtſpiel des Köngl

Bayr Hofſchauſpielers Direktor Ernſt Poſſart Die Bluthochzeit
oder die Bartholomäusnacht Trauerſpiel in 4 Akten von Albert
Lindner Man darf die Bluthochzeit als das bedeutendſte und
effektvollſte Werk des unglücklichen Dichters Lindner bezeichnen das
wohl geeignet iſt den Namen dieſes Mannes auf der Bühne und in
der dramatiſchen Literatur unſterblich zu machen ſolange noch tragiſche
Kunſt die Geiſter anzuziehen vermag Weit mehr als Brutus und
Collatinus das preisgekrönte Werk Lindners packt und erſchüttert die
Bluthochzeit mit ihrer Darſtellung des weltgeſchichtlichen Mordes der
Hugenotten mit ihren fascinirenden Scenen am Hofe der letzten Valois
und der bis zum Entſetzlichen verſtärkten Charakteriſirung der blutigen
Fanatiker Solche Kraftfülle findet ſich nur in wenigen modernen
Dramen Jm dritten Akte wo man die knatternden Schüſſe das Hohn
lachen der Mörder das Geſchrei und den Choralgeſang der Hugenotten
hört glaubt man die geſpielten Greuel der Bartholomäusnacht mit zu
erleben fo gewaltig erſchütternd iſt die Geſammtvorſtellung Was
nur Täuſchung und Schein wird zur Wahrheit durch die Macht der
Kunſt Und doch iſt das Drama deſſen jedesmalige Wiederaufführung
dem in Elend und JIrrſinn untergegangenen Dichter einen Lorbeer auf s
Grab legt nicht frei von tadelnswerthen Mängeln Die beiden erſten
Akte ziehen mit ſchleppendem Gange einen Weg an welchem neben
trockener Oede nur einzelne Oaſen grünen im dritten und vierten Akt
geht die verſchwenderiſche Fülle der Scenerien Koſtüme und ſonſtiger
Jlluſionsmittel faſt über das Maß hinaus die Sprache geht an einigenStellen zum hohlen Pathos über und die Perſonen welche neben den
vier Hauptfiguren der Tragödie handeln erregen durch ihre ver
ſchwommene typenhafte Zeichnung unſer Jntereſſe nur in geringer
Weiſe Allein es geht trotz ſolcher Schwächen durch dieſes Drama
etwas an dem hehren Zuge unſerer klaſſiſchen Periode iſt daſſelbe
nicht durchlodert von den Flammen des Genies ſo iſt es doch durch
zuckt vom Feuerſtrahl des echten Talents Es gehörte zu den
Trümpfen die einſt Heinrich Laube am Wiener Stadttheater ausſpielte
und ſchon damals ſchlug die Bluthochzeit ein mit nnwiderſtehlicher
elementarer Gewalt Später haben die Meininger ſeligen Angedenkens
dieſes Bühnenwerk zu ihren großartigſten und packendſten Leiſtungen
gemacht Der Jnſcenirungsmeiſter Chronegk erzielte gerade hiermit
überwältigende Erfolge

Soviel über das Drama ſelbſt Jm Vordergrunde der heutigen
Aufführung ſtand erklärlicherweiſe der König Karl des Herrn
Poſſart Unſeres Erachtens weiß Herr Poſſart dramatiſche Höhe
vunkte der Leidenſchaft mit einer Energie des ſchauſpieleriſchen Aus
drucks durchzuführen wie kein anderer lebender deutſcher Schauſpieler
Wir glauben auch daß Herr Poſſart die Bühne nicht als eine An
ſtalt für äſthetiſch kritiſche Dialektik ſondern als den Ort betrachtet
der ein mit geſunder normaler Bildung ausgeſtattetes Auditorium
durch veredelnde Erregungen des Geiſtes und Gemüthes unterhalten
ſoll Derſelbe wird daher über die Nörgeleien der Gegnerſchaften die
ihm in der Kritik und beſonders auch unter den Realiſten unſeres in de
sieècle erwachſen ſind ruhig hinweg blicken können Auch Poſſart s
König Karl ſteht in gewiſſem Gegenſatz zu dem von den Meiningernund andern Vertretern der Rolle r Typus eines phyſiſch

und geiſtig heruntergekommen die Keime des Jrrſinns in ſich tragen
den Jünglings Poſſart s Karl iſt an Leib und Seele geſund und bei
einer ſolchen Auffaſſung hat der Künſtler ſchon die allgemeine Wahr
nehmung für ſich daß das erſtgeborene Kind einer Ehe faſt niemals
elend iſt wenn die nachfolgenden üppig und wohlgerathen ſind
Poſſart s Karl iſt nur geiſtig bedrückt und zerfahren durch den
unheilvollen Einfluß den die dämoniſche Mutter auf den Erſtgeborenen
ausübt der Mutter vor der er eine feige Furcht bekundet Dadurch
erſt wird dieſes Charakterbild und ſeine Entwicklung logiſch Jn allem
Schwanken und Taumeln von Stimmung zu Stimmung im Aufflackern
grauſamer Regungen wie im rührenden Erguß halbkindlicher Naivetät
bleibt Poſſart s König Karl ein Menſch von glaubhafter Wahrheit
von überzeugender Natürlichkeit Wenn dieſer König darum von den
Greueln der Bartholomäusnacht gefoltert ſpäter die Herrſchaft über
ſeine Sinne verliert und ſelbſt nach der Waffe greift einen Huge
notten zu morden ſo iſt dieſe Wendung ganz erklärlich Dann
wenn der Wahn verflogen iſt und er Heinrich gerettet weiß
erwächſt im Ekel vor dem Blutbade ſein königliches Bewußtſein der
Held regt ſich endlich in ihm ſodaß der Zuſchauer erleichtert auf
athmet Allein König Karl muß dennoch untergehen die Blutſchuld
ſeines Hauſes ſchreit um Rache er muß ſterben Dieſe Entwickelung
wird von Poſſart in logiſcher Folge dargeſtellt er zeigt uns den von
Gewiſſensbiſſen und Geiſtererſcheinungen geplagten im Grunde be
dauernswerthen Menſchen als ein Opfer ſeines Geſchicks während an
dere Künſtler die Geſtalt des Halbnarren durch Uebertreibung der
fieberhaften Erſcheinungen in pathologiſcher Beziehung zu verſchärfen
ſuchen Stürmiſcher Applaus lohnte nach dem dritten und vierten
Akte die hervorragende Schöpfung unſeres Gaſtes Frl Mahr bot
die fanatiſche Königin Katharina von Medici und ſie beſtrebte
ſich rühmlicher Weiſe nichts zur Milderung des grauſenerregenden
Bildes der Giftmiſcherin dieſer Furie des Glaubenshaſſes anzuwenden
Frl Mahr vermittelte vielmehr die Medicäerin wie der Dichter ſelbſt
ſie ſchauerlich dämoniſch ausgemalt hat Jhr Mienen und Gebärden
ſpiel war draſtiſch ihre Deklamation wirkſam Die ganze Perſönlich
keit aus einem Guß klar und energiſch modellirt Leider hat der
Poet dieſes Weib zu finſter und zu monoton gezeichnet
finden in dem Schatten auch nicht eine helle reine Linie und damit
ſtimmt die Lindner ſche Katharina von Medici mit der hiſtoriſchen nicht
überein Denn letztere handelte nicht aus angeborener Bosheit und
Ränkeſucht nicht weil ſie das Böſe um des Böſen willen wollte
ſondern aus der Ueberzeugung daß ihr ſchlimmes Thun S und nütz
lich ſei im Dienſte ihres Jahrhunderts Aus dieſem Grunde feſſelt
Katharina nur unſer Jntereſſe nicht unſer Herz Dies wendet ſich
vielmehr der Geſtalt des Königs ſeiner königlichen Schweſter Mar
garethe von Valois Frau Rinald Pauly und dem Könige
Heinrich von Navarra Herrn Rinald zu Herr Rinald gab den
klugen und ebenſo heldenhaften Heinrich von Navarra ſehr lebendig und
ſo charakteriſtiſch daß der Eindruck ein überzeugender war welcher
Erfolg um ſo höher anzuſchlagen iſt als die Rolle faſt zu viel Wechſel
erfordert Frau Rinald Pauly war ſehr lobenswerth Sie
wies heute eine ſeltene Mächtigkeit des fieberhaft leidenſchaftlichen Aus
drucks und die Klangſchönheit ihres Organs litt nur wenig bei den
zahlreichen Steigerungen des Affektes Die milderen Stimmungen und
ſanfteren Gefühlsregungen in den Scenen mit ihrem Gatten un
Bruder dem Könige waren durchaus ſympathiſch und mit entſprechend
zarten Farben gemalt Edle Haltung poetiſche Wärme und anmuthige
Sprache brachten dieſe Königstochter die an den Zauber Schiller ſchen
Geſtalten erinnert unſerem Herzen näher Auch Frau Rinald Pauly
wurde durch Hervorruf ausgezeichnet Die Träger der übrigen Rollen
bemühten ſich mit mehr oder minder Glück ihren Aufgaben gerecht zu

werden Friedrich Baumann
Selegramme und letzte Hachrichten

Privattelegramme des Geueral Anzeiger
h Hamburg 20 Februar 9 Uhr 32 Min Vorm Tele

gramm unſeres Korreſpondenten Die Hamburger
Nachrichten veröffentlichen einen längeren Artikel Bismarck
und die Preſſe worin die erhobenen Vorwürfe perſönlicher
Beweggründe und Gereiztheit zurückgewieſen werden
Fürſt befinde ſich im Gegentheil in durchaus ruhiger
Stimmung

n Vaden Baden 20 Februar 11 Uhr 40 Min Vorm
Telegramm unſeres Korreſpondenten Die Gräfin

von Flandern die Mutter des verſtorbenen Prinzen Balduin
iſt mit Gefolge zum Beſuche hier eingetroffen Die hohe Frau
wurde am Bahnhof von der Königin von Sachſen empfangen
und in das Hotel Stephanie begleitet

2 HGKHSGSSGGGGOGoCLmÜmeaaV Belgrad 20 Februar 7 Uhr 30 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Die Tante der Königin
Natalie Fürſtin Moruſi iſt in Odeſſa geſtorben Der
Streit zwiſchen dem Metropoliten und dem Kultusminiſter nimmt
einen ernſten Charakter an

K Brüſſel 20 Februar 10 Uhr 10 Min Vorm Tele
gramm unſeres Korreſpondenten Dem Ami de Ordre
in Namur zufolge wurden durch einen Abgeſandten der Brüſſeler
Sozialiſten an die Soldaten der Garniſon Flugblätter vertheilt
in welchen das Militär aufgefordert wird im Falle einer
Revolution gegen ſeine Brüder nicht vorzugehen

Wolffs telegr Korreſpondenz Bureau
Die beiden Exminiſter

W B Hamburg 20 Februar 7 Uhr Min Vorm Der
Hamburger Correſpondent meldet aus Friedrichsruh Crispi

werde demnächſt zum Beſuche Bismarcks dortſelbſt erwartet Die
Einladung zu einem derartigen Zuſammentreffen der beiden Staats
männer a D hat bekanntlich Graf Herbert Bismarck bei
ſeinem jüngſten Beſuch in Jtalien übermittelt

Eine deutſche Kaiſerin in Frankreich
Kaiſerin Friedrich lebt in Paris unter dem Namen einer

Gräfin Lingen Gegen ihren Willen hat der Beſuch den
Charakter eines politiſchen Ereigniſſes angenommen Auf der
deutſchen Botſchaft in Paris iſt ein Regiſter zum Einſchreiben auf
gelegt es finden ſich in demſelben bis jetzt außer den Mitgliedern
der engliſchen Botſchaft und der bahyeriſchen Geſandtſchaft
wenige andere Unter denen die ſich zuerſt eingeſchrieben
haben iſt Lilly Lehmann Die Meldungen franzöſiſcher
Blätter daß Empfänge auf der Botſchaft ſtattfinden ſollen iſt unbe
gründet Präſident Carnot hat Angeſichts des Jnkognitos keine
Verpflichtung der Kaiſerin ſeine Aufwartung zu machen die Mög
lichkeit ſeines Beſuchs wird jedoch nicht als ausgeſchloſſen betrachtet
Kaiſerin Friedrich hat mehrfach den Wunſch geäußert daß ſich die
öffentliche Meinung ſo wenig wie möglich mit ihr beſchäftigen möge

Wir erhielten außer vorſtehenden Mittheilungen noch folgende
allgemeine Meldung

Paris 19 Februar Die Kaiſerin Friedrich begab
ſich heute Vormittag um 11 Uhr zu Fuß begleitet vom Grafen
Münſter und Herrn v Seckendorff nach dem Panorama des
19 Jahrhunderts im Tuilleriengarten von da nach der Aus
ſtellung der Union Artiſtique und nach deren Beſichtigung
zurück in die Botſchaft woſelbſt das Frühſtück eingenommen
wurde Um 1 Uhr begab ſich die Prinzeſſin Margarethe
im offenen Wagen welchen ſie ſelbſt lenkte in Begleitung des
Grafen Münſter in den Jardin Acclimatiſation Jn einem
offenen Landauer folgte die Kaiſerin Friedrich mit der Komteſſe
Münſter und der Gräfin Perponcher in einem dritten Wagen
Graf Seckendorff und Legationsrath Schoen Während die
Prinzeſſin eingehend den Thiergarten beſichtigte machte die
Kaiſerin einen längeren Spaziergang durch das Holz von Bou
logne Abends iſt Feſtmahl in der Botſchaft

Bericht der Börſe zu Halle a S
Donnerstag den 19 Februar 1891

Preiſe mit Ausſchluß der Maklergebühr p 1000 Ko Netto
Weizen ruhig 176 184 Mk feinſter märk Landweizen und aus

wärtiger über Notiz Rauhweizen 174 178 Mk geringere Sorten
billiger Roggen 173 177 Mk Gerſte matt 184 189 Mk Futter145 163 Mk Brau 169 179 Mk feinſte feinfarbige 180 185 Mk

Hafer 149 168 Mk Mais amerik Mixed 147 151 Mk Donau
mais 144 148 Mk Raps ohne Angebot Rübſen Mk
Erbſen Mk Wicken 190 205 Mk Kümmel ohne Angebot
Stärke incl Faß von 100 Kilo Jnhalt per 100 Kilo netto Halleſche
prima Weizen 45 46 Mk abfallende Sortenbilliger MaisſtärkeBrutto
per 100 Kilo 81,50 32,50 Mk

Preiſe pro 100 Kilo netto
Linſen 16 28 Mk Bohnen 19 21 Mk Lupinen ohne An

ſchäft Kleeſaaten Rothklee 90 105 Mk Luzerne Schwediſcher
Klee 80 140 Mk Weißklee 60 120 Mk Esparſette 24 25 Mk
Mohn blau 52 53 Mk

Futterartikel gefragt Futtermehl 15,50 16,50 Mk Roggen
kleie 11,50 12,00 Mark c r 10,25 10,75 Mark Malzkeime helle 10,00 11,00 Mk dunkle 8,00 9,00 Mk Oelkuchen
11,00 11,650 Mk Malz 29,00 31,00 Mk Rüböl 57,50 Mark
Petroleum 25,50 Mk Solaröl 0,825/8090 17,00 Mk Spiri
p 10,000 L matt Kartoffel mit 50 Mk Verbrauchsabgabe
71,10 Mk mit 70 Mk Verbrauchsabgabe 51,10 Mk

Coursbericht
Börſe vom 20 Februar 1891

Hemden für Herren Damen und Kinder Röcke Jacken und Beinkleider BRrummer
ür Damen und Mädchen ebenſoErstlings Aus statt

von ſoliden guten Stoffen ſauber angefertigt empfehlen zu bllligsten festen Fakrwxproelsen

Wir Dividende Zins Zins Cours
für 9 termin fuß notiz

S elelche Stadt Obligat 1882 u 10 4 102 G

a 18841 u o 8 e 95 G31290 18861 u 812 95 bez31 o Erfurter Stadtanleihe S I u o 3 96 B
31 Stadtanleihe S u 81 96 B40 Pfandbriefe d Prov Sachſen S vu 4 1028 B
40 Sächſ Provinzial Obligat S u 4 S

31 do Z3 98 B81 Unſtrut Regul Obligat S do 31 96 G40HypAnl d Zuckerf Körbisdorf I u 101 4 100 G
be 40Hyp Anl d Cröllw Pap F u 4 100 G41 H A d Hall Brauer Mich s Nru 4 100 B49 H Anl d Gewerkſch Ludwig u U 4 99 G

Halleſche Bankvereins Actien 1890 93 b 1641 Gihrem Spar und Vorſchuß BankActien 1890 9 U 4 1281 G
Körbisdorf Zuckerfabrik Actien 1889/90 5 4 110 G
Glauzig Zuckerfabrik Actien 1889 90 82 4 1121 G
Zuckerraffinerie Halle Actien 1889 /90 6 o 4 1163 bez
Sächſ Thür Braunk Stamm Act 1890 19 r 4
Sächſ Thür Braunk St Priorit 1890 9 do 6
Werſchen Weißenf Braunk Actien 1889/90 11 4 1171 G
Dörſtew Rattm Braunk A J 1889/90 8 4 85,50 G
e Paraffin u Solarölfabr 1889/90 7 4 11101 B

aumburger Braunk Actien 1889/90 6 4
Hall BrauereiSt A Michaelis 1889/90 0 on 4Hall Brauerei St Prior 1889/90 0 do 5
Act Brauerei Feldſchlößchen 1889/90 7 do 4 1108 B
Cröllwitzer Papier Fabrik Actien 1889/90 8 U 4
Zeitzer Maſchinenbau A Schäde 1889/90 20 V 4 1244 G
Halleſche Maſchinenfabrik Actien 1889 82 1 4 311 B
Halleſche Straßenbahn 1889 6 U 4 125 G
Hildebrand ſche Mühlenwerke 1889/90 12 4 150 G

Der Cönnern Malzfabrik Actien 1889/90 10 5
Landsberger Malzfabrik Actien 1889/9012 U s
Niemberger Malzfabrik Actien 1889/90 0 u 4 105 B
Eilenburger Cattun Manuf Act 1889/90 8 4 75 B
Kuxe d Bruckd Nietl Bgb Ver S ſftco fco
Kuxe d Conſolid Pfännerſchaft S fſftcco fco 190 GPackhoſs Actien a ffgtco ffeo 260 G49 H Anl d Naumb Brk G u 4 99 G41 Werſchen Weißenfels Obl S zu 4 101 G

Die Curſe der mit bezeichneten Effecten verſtehen ſich pro Stück
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D C c
eröffurt habe

zu leiſten

Ersffnungs Annonce
Hiermit beehre ich mich ganz ergebenß anzutzeigen daß ich am hieſigen Platze

T Alte Promenacle 4d nahe der Gr Ulrich u Geiststrasse e
Stroh Filz und Seidenhut Fabrik mit Putzgeschäft

Am geneigtes Wohlwollen bittend gebe die Verſtcherung daß ich durch ſtreng reelle und aufmerkſame Bedienung mich deſſelben würdig zeigen werde
Reiche langjährige Grfahrungen und vollſtändiges Yertrautſein in allen Fächern der Hutfabrikation laſſen mich hoffen allen Anforderungen Genüge

De er
Hochachtungsvoll

Carl Berger

für H Handwerker
Bue füi n re beſtehend aus 5 praktiſch eingerichteten

S Büchern ermöglicht jedem Handwerker
L a e überſichtlich Buch zu führen Preis zuſammen 15 Mark

bei

Aug Weddy Leipzigerſtr 23Anleitung und Muſterbogen e

Seitem
Haushaltsefſen gelbe und weisse Sehmterseife

Terpentin Salmiak Seife
Schwertersetſe ſowie feinſte Toilettesetſen

und alle medtecin Seiſen unr in beſten Qualitäten
empfiehlt billigſt

Georg Zeising
Gr Ulrichſtraße 62 Ecke Gr Steinſtr

Bekanntmachung
Von jetzt ab iſt in unſeren Hrüchen hierſelbſt

ruchſteinabfall Knack
zu Wegebeſſerungszwecken unentgeltlich abzufahren

Ebenfalls ſind auch dort zu ſehr mäßigen Preiſen
Der Bruchſt eine

zu Bauten zu haben
Landsberg im Febr 1891

Die Verwaltung
der u Srinbrüte

Gerichtlicher verkauf
Das Selmar Böning ſchen Concursmaſſe von hier ge

hörige auf 33917 Mk 94 Pfg abgeſchätzte Waarenlager beſtehend in
DamenConfection ſeidenen wollenen u baumwollenen

Kleiderſtoffen Heſatzſtoffen etc
beabſichtige ich im Ganzen zu verkaufen und ſind ſchriftliche Offerten
bis 26 d Mts in meinem Comptoir Karlſtraße Ia niederzulegen
woſelbſt auch das Waaren Verzeichniß zur Einſicht ausliegt

Das Lager ſelbſt iſt am 21 und 24 d Mts Vormittags von
Anna Uhr im Böning ſchen Geſchäftslokal Große Steinſtraße 9 zu be

en
Die geſammte Laden und Comptoir Einrichtung iſt durch mich

ebenfalls u
Halle a den 18 Februar 1891

Bernh Schmiöckt
Verwalter der e Conenrémaſſe

Zur Conſtematton
Geraer reinwollene ſchwarze Kleiderſtoffe glatt

ſowie gemuſtert in nur guten Qualitäten empfiehlt zu be
kannt ſehr billigen Preiſen Ebenſo farbige Kleider

ſtoffe Coufectionsſtoffe zu Jaquets und W
Albert Friedlander Königſtraße 5 IKohl é Reſenration

Beste Westfälische Schmiedenusskohle
Besten Westfälischen Schmelzcoak

empfehlen in Doppelwagen Fubren und kleineren Quantitäten
Klinkbardt Schreiber Fernsprech Anschluss Nr 203

r

J 160 St

3000 St Barchenthemden

S

haben Recht wenn Sie Ihren Be
darf in Kleidungegegen
ständen von Kopf bis zu Fuss in

Renner s
Ein u Verkaufsgeschäft

44 Leipzigerstrasse 44
W Kaufenweil Renner 10 billig u reell

verkauft wie Sie es sehr selten
finden

Sie
verdienen daher Viol Geld

wenn
Sie nur zu Renner ILeipziger
strasse 44 gehen da bekommen Sie
J Für 9 Mari eine sehr haltbare

Arbeitshose
1,75 Mk eine deutsehbe Lederhbose

24 50 MK eine ganz sehwere
PEngl Lederhose

8,50 M eine hübsche Stoffhose
r 90 M eine gute reinwollneHose t
r ,50 M

moderne Stoff hose10,50 MK einen Stoffanzug

15 M einen modernen Jaquet
anzug

24 Mk einen ganz hochfeinen
Stoffanzug

80 Mk einen gang hochele
ganten Modeangzug

eine hochelegante

6 A ein Paar gute Sonntags
stiefeln

3 M ein Paar Arbeitsstiefeln
J Kinderschuhbe u Stiefeletten billig

und besser als überall
TaschenuhrenSt v 6 8 10 12 15 20 bis 100 M

Gelegenheitskaäufe
200 St Regulatoren St 12 24 MK

Stück 41 Mk

für Männer Frauen u Kinder
Stück von 90 Pf bis 2 Mk

Grosse Partieen in Reise u Rolsz
Kotffern auf Lager

Rennoer s Ein u Verkaufsgeschäft
Obere Leipzigerstr 44 Einkauf
sämmtl Gegenstände gegen Baar
Confirmanden Anzüge in grösster u
bester Auswahl zu unvergleichbar

billigsten Preisen
von 8 bis 2 M

Salonnickelweckeruhren

empfiehlt ſich zur
chirurgiſchen Hülfsleiſtungen Anlegen
don Verbänden Schröpfen Setzen
von natürlichen n künſtl Blutegeln
Maſſiren Zahnziehen Plombiren c

II Richter
appr Heilgehülfe n Zahnoperateur

Königſtraße 18
Verrichtung aller

Seintes 51

zu haben

Corseis
von O,75 bis 10 Mk

unter Garantie
empfehlen in enorm großer Aus

wahl

Otto Pincoffs Co

12 Gr 12
ei eöl

Provenceröl vierge
Adier Apotheke

Geiſtſtraße 17

e SStute Neverstein ſaſſe as ör Siensn d
m Grösstes Lager sämmtlicher Herren und Knaben Garderoben

à f Herren Anzüge und Paletots von M 195 Hosen99 Knaben Anzüge

Tr Confirmanden Amzis
Arbeiter Garderoben in grösster Auswahl

guten Sitzes S

99 99
üge Mk ſ2,00 an

Specialität Echt Hamburger oberen mit Ledertaschen u Lederbesatz à Mk 4,60

We lle Bedliea e

Halle deConcurrenz Geſellſchaft
in Firma Mayer c Halle aS

5 Leipzigerſtraße 5 eine Treppe hoch 5 Halle a 5

Das Prinzip hochhaltend jede Saiſon nur mit den neueſten Stoffen
J und Facons zu beginnen haben wir um Raum für die Frühjahrs und

I Sommerwaaren zu ſchaffen unſere großen Waarenvorräthe
fertiger Herren und Knaben Garderoben

im Preiſe bedeutend ermäßigt
Es iſt ſomit jedem Käufer Gelegenheit S eboten gute anut ſitzende

aus wirklich dauerhaften reinwollenen Stoffen gearbeitete Kleidungsſtücke
ſehr preiswerth zu beſchaffen

Da SDreis Courant
Buckskin Anzüge in guter Arbeit und Stoffen von 18 Mk an
FaconAnzüge das Neueſte der Saiſon von e 1220Hochelegaute Anzüge in engl u franz Stoffen von 14 24

jKammgarn Anzüge hochfeine Arbeit von 18 28
Paletots in allen Farben mit Wolle u ſeidenem Futter von 1036

Havelocks in engl Stoffen von 1525Einz Buckskin Jaquets in allen Facons von Sio r
Einz Buckskin Doſen Wadenſchnitt elegant ſitzend von 2i 6 e
J Einz Buckskin Hoſen in feinen engl u franz Stoffen von 510

M Jünglings Anzüge Nouveautés von 714I Buckskin Knaben Anzüge glatt und mit Falten von 86
Buckskin Knaben Anzüge hochfein neueſte Facons von 48

W Conſere Anzüge in Buckskin Diagonal u Samm tgarn v 10 25W Gute dauerhafte Arbeitshoſen von e e
C aſſinet Zwirn Deutſchlederhoſen von 2
Prima Hamburger Lederhoſen vonArbeits Anzüge Caſſinet Leder Doppelzwirn mit u ohne

Wollfutter vonWeihe Piqué u ſeid Weſten Hohenzollernmäntel Fracks nnd
Kelluer Jacken in großer Auswahl zu billigſten Preiſen

Flicklappen werden gratis
Grundprinzip der Concurrenz Geſellſchaft

I 1 Wegen Erſparung theurer Ladenmiethe außergewöhnlich billige Preiſe
2 Größte Auswahl neueſte Mode in allen Größen und Weiten
J 8 Durch Leitung bewährter Zuſchneider alle Facons und ſchöner Schnitt
4 Großer Umſatz mit dem kleinſten Nutzen

De Einzel Verkauf zu wirklichen Fabrik Preiſen
Bei der Neuorganiſation haben wir ſtrenge Reellität uns zur beſonderen

M Aufgabe gemacht und um das geehrte Publikum vor Uebervortheilung zu wah
S ren iſt auf jedem einzelnen Stück Waare der billigſte Verkaufspreis in deutlich

erkennbaren rothen Zahlen und Druckſchrift verzeichnet und kann ein Abzug e
in welcher Form derſelbe auch verlangt werden ſollte nicht ſtattfinden 7Ilallesche Concurren Gesellschaft

in Firna Mayer 6 Co Halle
Treppes Ceipigerür 5 Sonntags ſehen Ä

hoch

Wir u a und S zu e eAußerordeutliche Felfhung

des Halleſchen Kolonialvpereins
Sonnabend den 21 d Abends S Uhr

im großen Saale des StadtſchützenhauſesBegrüßung des Herrn

Hauptmann Freiherrn v Gravenrenth
Anſprache desſelben und freie Erörterung über die wirthſchaftlicheEntwickelung Deutſch Sſtafritas

Außer den Vereinsmitgliedern haben auch die Mitglieder des Vereins für
Erdkunde er Vorzeigen ihrer Mitgliedskarte für ſich und ein Familienmitglied
utritt itgliedéskarten für das eben be e Kolonialvereinsjahr ſind zu
Mk in der Buchhandlung von Tauſch Große vorräthig

Provinzial Geſ ſangbücher
für Stadt und Lan

auch für Domgemeinde und Taſchenaus be empfehle in einfach ſolidenſowie hochfeinſten Einbänden von 1,8 o e mpfel fach

AIbim i entae Halle a
39 39

2,00 an
O 0 99

3 7 65
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